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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Erlen-Birkenbruchwald, Sumpfreitgras-Erlenbruchwald, Sumpfseggen-Grauweidengebüsch, Wasserdost-Schilfröhricht
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 4 4 4 3 4 0 3 4

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00078

Nördlich des Schelfwerder befindet sich eine Insel im Ziegelaußensee. Ihr Südwestteil wird von einem jungen, lichten Erlen-Birkenbruchwald 
eingenommen. Auf sehr feuchtem Torf bilden Sumpffarn und Sumpfsegge eine dichte Krautschicht. Im Zentrum der Insel finden sich nasse
Weidengebüsche, ein hochstaudenreicher Schilfbestand (Wasserdost, Flügel-Braunwurz, Sumpfsegge) und ein feuchter Erlen-
Birkenwaldbereich mit Sumpfreitgras und Sumpfsegge in der Krautschicht. 
Im Nordteil grenzt ein etwas höher gelegenes Gehölz mit einer großen Eiche und einem brennesselreichen Erlenbestand an. Am der 
Westufer ist dem Erlen-Birkenbruch ein Schilfröhricht vorgelagert.     
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Wiese
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forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Phragmites australis Thelypteris palustris Betula pubescens Salix cinerea

Scrophularia umbrosa Eupatorium cannabinum Cirsium arvense Calamagrostis canescens
Euonymus europaeus Ajuga reptans Glecoma hederacea Cirsium palustre
Mentha aquatica Carex appropinquata Galium palustre Plagiomnium undulatum
Dryopteris dilatata Circaea intermedia Carex elata Scutellaria galericulata
Ribes rubrum Cornus alba


